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                                                              Dillenburg, den 24.04.2020  
 

 

Informationen zur Handhygiene 
 
 

Händehygiene Hände sind durch ihre vielfältigen Kontakte mit der Umgebung und 
anderen Menschen Hauptüberträger von Krankheitserregern. Händewaschen und 
Händedesinfektion gehören zu den wichtigsten Maßnahmen zur Verhütung und Be-
kämpfung von Infektionskrankheiten.  
 
Voraussetzung sind ausreichend Handwaschplätze, ausgestattet mit fließendem kal-
tem, möglichst auch warmem Wasser (im Hortbereich notwendig!) sowie Spendern 
für Flüssigseife und für Einmalhandtücher sowie Abwurfbehälter für Handtücher. Die 
Verwendung von Stückseife und Gemeinschaftshandtüchern ist abzulehnen. Hände-
waschen ist von Personal und von den Schülern durchzuführen:  
 
• nach jeder Verschmutzung, nach Reinigungsarbeiten  
• nach Toilettenbenutzung  
• vor dem Umgang mit Lebensmitteln  
• vor der Einnahme von Speisen  
• nach Tierkontakt.  
 
Händedesinfektion ist erforderlich für Personal und Schüler:  
 
Mehrmals täglich!  
 
ca. 3 – 5 ml des Händedesinfektionsmittels sind in die trockenen Hände einzureiben, 
dabei müssen Fingerkuppen und –zwischenräume, Daumen und Nagelfalze berück-
sichtigt werden. Während der vorgeschriebenen Einwirkzeit (meist ½ Minute) müssen 
die Hände vom Desinfektionsmittel feucht gehalten werden. Grobe Verschmutzungen 
(z. B. Ausscheidungen) sind vor der Desinfektion mit Zellstoff bzw. einem desinfekti-
onsmittelgetränktem Einmaltuch zu entfernen. Ein geeignetes Händedesinfektions-
mittel sollte jederzeit nutzbar bereitstehen. 
                   
     


